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Hallo und Salut!
Um es mit Daniel Defoe zu sagen:

„Freundschaft fließt aus vielen
Quellen, am reinsten aber aus dem

Respekt“.
Ein respektvoller Umgang; eigent-
lich eine Selbstverständlichkeit.
Derzeit habe ich aber immer öfter
den Eindruck, dass gegenseitiger
Respekt nicht mehr ganz so selbst-
verständlich ist, wie ich es mir wün-
schen würde. Beschimpfungen und
Hetze scheinen dagegen salonfähig
zu werden. Dabei ist Respekt die
Grundlage für unser Miteinander. Es
ist das Fundament auf dem Partner-
schaften und Freundschaften erst
aufgebaut werden können. Die zu-
nehmende Ich-Bezogenheit, ob im
persönlichen Umfeld als auch bei
einigen Nationalstaaten in und au-
ßerhalb Europas, lässt alte, sicher
geglaubte Verbindungen bröckeln
und neue oder noch vor einiger Zeit
undenkbare alte Grenzen wieder
entstehen. Eine Entwicklung, die
mir Sorge bereitet.
Deshalb ist die Tätigkeit unseres
Freundschaftskreises aus meiner
Sicht immens wichtig. Wenn auch
die Versöhnung zwischen den Völ-
kern heute, 74 Jahre nach Kriegs-
ende, nicht mehr die treibende Kraft
der Vereinsarbeit sein mag, so ist die

Pflege der seit 53 Jahren bestehen-
den Partnerschaft zwischen Luce-
nay-les-Aix und Waldesch ein
wichtiger Beitrag zum Aufbau und
zum Erhalt der Freundschaft zwi-
schen den einzelnen Familien un-
serer Gemeinden. Unsere
Partnerschaft ist ein gelebtes kleines
Puzzleteil eines geeinten Europas,
doch gerade die kleinen Bausteine
bilden in Summe ein stabiles Funda-
ment. Es ist schön Bekanntschaften
zu machen, Gemeinsamkeiten fest-
zustellen sowie Freundschaften zu
beginnen und zu festigen. Der
Schlüssel hierfür ist insbesondere
der gegenseitige Respekt.
In diesem Jahr, in dem Waldesch
sein 1.000 jähriges Bestehen feiern
durfte, haben wir gemeinsam viele
schöne Momente erlebt. Dieser Jah-
resbericht lässt die Ereignisse Revue
passieren, so dass ihr Euch ein Bild
über unsere Vereinsarbeit machen,
bzw. das Erlebte in Erinnerung ru-
fen könnt.
Ich wünsche Euch alles Gute für das
Jahr 2020 und würde mich freuen,
Euch bei den kommenden Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen.
Wir sehen uns! À bientôt !

Eure Barbara Neutz

Wie auch die letzten Jahre wurden
wir von unseren französischen
Freunden aus Lucenay zu dem all-
jährlichen „fète de la choucroute“,
dem sogenannten Sauerkrautfest
eingeladen.
Mitte Februar an einem sonnigen
Freitagmorgen machte sich eine
kleine Abordnung des Freund-
schaftskreises Waldesch / Lucenay
les Aix voller Vorfreude auf den
Weg in den Burgund. Nach 8 Stun-
den Fahrt wurden die deutschen
Gäste wie immer herzlichst bei der

französischen Präsidentin Christine
Blonde Zuhause mit einem apperetif
begrüßt.
Samstagmorgen ging es dann in den
Festsaal zum herrichten und schmü-
cken für den Abend. Wie selbstver-
ständlich halfen die Waldescher mit
und so entstanden rasch eine tolle
Kulisse und eine angenehme Atmo-
sphäre für 300 Gäste.
Nachdem wir uns in unseren Gastfa-
milien selbst noch hergerichtet hat-
ten standen wir gegen Abend mit
bester Laune und knurrendem Ma-
gen wieder in der Halle bereit.

Alte Freunde treffen und neue Be-
kanntschaften knüpfen war als erster
Programmpunkt an der Reihe. Nach
ca. 200 Küsschen und wildem Gesti-
kulieren war das Eis auch bei den
neuen Gästen gebrochen.
Um 20 Uhr wurde das „Fète de la
choucroute“ offiziell eröffnet und
das deutsche Hauptgericht Sauer-
kraut mit Beilagen serviert.

Um Mitternacht und 2 Gänge später,
betraten die ersten zu einem Verdau-
ungstänzchen auf die Tanzfläche,
alle Gäste bewegten sich zum Takt
der französischen und internationa-
len Lieder. Um 2 Uhr rettete die
Freiwillige Feuerwehr Lucenay die
Partygesellschaft vor einer Massen-
panik, … weiter auf der nächsten Seite
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… das deutsche Bier war restlos

leergetrunken, doch sie hatten noch

für Bieresserven gesorgt, sodass das

Fest bis um 4 Uhr am Morgen weiter

gehen konnte.

Sonntag verbrachten wir bei strah-

lendem Sonnenschein einen Tag mit

unseren Gastfamilien. Die einen

schauten ein recht ausdauerndes Ju-

gendfussballspiel zwischen Dornes

und Nevers, naja zumindest war es

ausdauernd für den benachbarten

Angelverein, der die Bälle alle paar

Minuten aus dem naheliegenden

Bach fischen musste.

Die anderen machten mit ihrer Gast-

familie  ganz freiwillig einen aus-

dauernden Spaziergang durch

Lucenay.

Zum Ende unseres Besuchs am

Montagmorgen fragte Martin. Der

erste Vorsitzende des Freund-

schaftskreises Waldesch: „Kennt ihr

den Film ‚Forrest Gump‘?“ Die Ant-

wort unserer Freunde war: „Oui,

bien sur, pourquoi?“ war so viel

heisst wie „ja natürlich, warum?“

Martin antwortete: „Nun, das Wo-

chenende war sehr gelungen, das

Wetter sehr Frühlingshaft, aber die

Zeit in Lucenay rennt schneller als

Forrest Gump“ ALLE LACHTEN.

Leider, denn nach dem Obligato-

rischen Gruppenfoto hieß es wieder

‚Abschied nehmen‘ um die Reise

nach Waldesch anzutreten.

Auf der Rückfahrt, nach diesem tol-

len Wochenende, gefüllt mit so viel

Gastfreundschaft, Tanzeinlagen, in-

terresanten Gesprächen und viel La-

chen, kam mir dieses eine Zitat in

den Kopf „Egal an welchen Ort du

auf dieser Welt kommst - Eines ver-

bindet uns mit allen Menschen auf

diesem Planeten - Unser Lachen.

Lachen ist eine universelle Sprache

und auch die schönste Sprache.“

Diese Feststellung gilt für all unsere

Treffen und Feste, die wir gemein-

sam verbringen und erinnert uns im-

mer wieder daran wie besonders und

intesiv unsere Freundschaft in den

letzten Jahren gewachsen ist.

 Am Samstag, 13.04.2019, veran-

staltete der Freundschaftskreis, den

ersten Lucenaytreff für dieses Jahr.

Bei richtigem Aprilwetter traf man

sich um 15:00 Uhr auf dem Dorf-

platz um dort „keine ruhige Kugel“

zu schieben.

Trotz des wechselhaften Wetters ka-

men einige Vereinsmitglieder und

Waldescher Bürger, um in kleinen

Gruppen, das Boule-Spielen zu er-

lernen oder zu vertiefen. Es machte

allen Beteiligten so viel Spaß, das

man bis zum Spätnachmittag ver-

suchte, möglichst dicht neben dem

„Schweinchen“ zu landen.

Der Vorstand kam zu dem Ergebnis,

das noch mehr solche „Boule Nach-

mittage“ angeboten werden sollten.

Datum und Uhrzeit werden rechtzei-

tig bekannt gegeben.

Petrus muss Waldescher oder Fran-

zose gewesen sein, denn pünktlich

zur Ankunft unserer französischen

Freunde aus Lucenay an Christi-

Himmelfahrt kam der Sonnenschein

zurück. Nach langer Fahrt konnten

wir unseren Besuch um 18:00 Uhr

am Norma Parkplatz in Empfang

nehmen.
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Zur Begrüßung hatte uns der Män-

nergesangverein zur Grillhütte ein-

geladen.

Nach einer kleinen Stärkung, wur-

de den französischen Gästen ihre

Gastfamilie zugeteilt. Dort ver-

brachte man auch den Abend.

Der Freitag wurde zum „Tag der

Gastfamilie“ erklärt. Viele nutzten

diese Chance, die ein nicht vom

Verein durchorganisierter Tag bie-

tet und verbrachten den Tag indivi-

duell mit Schiffstouren auf Rhein

und Mosel, einem Besuch im

Schmetterlingspark in Sayn, einer

Besichtigung der Burg Eltz oder

auch der Stürmung der Festung

Ehrenbreitstein.

Für die ganz mutigen wurde eine

Kletterexkursion im Kletterwald

Sayn, eine Wanderung zur und

über die „Geierlaybrücke“ oder

auch Extremshopping in Koblenz

organisiert.

Es wurde eine Vielzahl von Mög-

lichkeiten geboten, die unsere Gäs-

te in helle Freude versetzte und

keine Langeweile aufkommen ließ.

Unsere Partnerschaft bewegt viel

und „lebt“ durch die Gastfamilie,

was an diesem Freitagabend im

kleinen Kreis gemeinsam und aus-

führlich gefeiert wurde.

Samstags traf man sich gegen 14

Uhr an der „Haubach“ zur

historischen Dorfrallye durch 1000

Jahre Waldesch. Neun

Mannschaften mit je 6

Teilnehmern machten sich auf den

Weg um die 8 Aufgaben, die

geschichtlich bis ins Jahr 1427

zurückreichten zu bewältigen.
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Trotz der sehr sommerlichen

Temperaturen von über 30 Grad

wurden diese Aufgaben mit viel

Freude und Spaß erledigt.

Genauso viel Spaß hatten die

Besucher, die die Strecke der

Dorfrallye nicht absolvieren

konnten oder wollten, beim

Boulespielen. Hier zeigte sich

jedoch ganz klar, wer dieses Spiel

mit der Muttermilch aufgesogen

hatte. Es war herrlich mit

anzusehen, wie zielgenau die

schweren Kugeln durch die Luft

flogen und fast jeder Treffer das

Spiel komplett veränderte. Um 19

Uhr wurde im Bürgerhaus das

gemeinsame Abendessen gestartet.

Nach dem 3-Gänge-Buffet gut

gestärkt, wurde die Siegerehrung

der Dorfrallye durchgeführt und im

Anschluß ertönten, wie es bei

Rallye´s oder Rennen eben üblich

ist, die beiden Nationalhymnen.

Im dierekten Anschluß legte DJ

Green für eine unvergessliche

„Boxenstopparty“ die passende

Musik auf. Es wurde bis in die

frühen Morgenstunden ausgiebig

gefeiert.

Am Sonntag Morgen hieß es dann

leider wieder Abschiednehmen. „Es

war wie immer ein sehr schöner,

aber auch zu kurzer Aufenthalt hier

in Waldesch bei unseren Freunden“

sagte die 1. Vorsitzende der

Amicale bei Ihren

Abschiedsworten.

So betraten dann auch viele Freunde

mit einem lachenden und einem

weinenden Auge den Bus und traten

die Heimreise an.

Wir vom Freundschaftskreis

bedanken uns nochmals recht

herzlich bei allen Gastfamilien hier

in Waldesch die unsere

Partnerschaft am „Leben“ halten

und das schon seit über 50 Jahren.
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Das Sommerfest 2019 wurde wegen
der vielen anderen Veranstaltungen
im Jahr des 1000 jährigen Bestehens
von Waldesch abgesagt.

Am 22.08.2020 starten wir wieder
mit unserem Sommerfest „Rund
ums Bürgerhaus“ voll durch. Für
diese Veranstaltung laufen die Vor-
bereitungen schon auf Hochtouren
und wir vom Vorstand laden euch
heute schon ein, bei schönstem Wet-
ter unser Gast zu sein.

Unser diesjähriger Lucenaytreff am
6. Dezember 2019 war sehr gut be-
sucht. In der gemütlich geschmück-
ten „Alten Schmiede“ konnten wir
viele Mitglieder und auch neue Be-
sucher zu unserem Fest begrüßen.
Besonders gefreut hat uns, dass 13
Freunde aus Lucenay kurz zuvor
angereist waren, um mit uns den
Nikolausabend und das 2. Advents-
wochenende zu verbringen. Die Fei-
er begann mit einem warmen
Wintersüppchen. Weiter ging es mit
einer Käseplatte und zum Schluss
gab es Crêpes Variationen. Gut ge-
stärkt konnten wir danach die ange-
kündigte Überraschung - es war
natürlich der Nikolaus - empfangen.

Er übergab jedem Gast ein kleines
Geschenk und wünschte uns allen
eine schöne Adventszeit und frohe
Weihnacht. Der Abend endete erst
nach Mitternacht. Am Samstag wa-
ren die Gastgeber mit unseren
Freunden aus Frankreich unterwegs.
Es wurde eingekauft und so man-
cher Weihnachtsmarkt besucht. Am
Abend trafen wir uns alle auf dem
Waldescher Weihnachtmarkt auf ei-
nen leckeren Glühwein und gingen
dann im Anschluss in die Pizzeria
zum Abendessen.

Am Sonntag um 14 Uhr verabschie-
deten wir unsere Freunde und
wünschten „Bon voyage“ Gute Rei-
se. Das Bild zeigt unsere Freunde
mit ihren Gastgebern kurz vor der
Abreise.

Natürlich können diese ganzen Ak-
tivitäten in solch einem regen Ver-
einsjahr nicht ohne Vorbereitungen
im Vorfeld durchgeführt werden.
Daher trifft sich der Vorstand im
Vereinsjahr zu circa 8 - 9, manchmal
sehr zeitlich ausgedehnte Vor-
standssitzungen.
In diesem Jahr hatten wir wieder
mal während des Aufenthaltes un-
serer Freunde hier in Waldesch eine
gemeinsame Vorstandssitzung, bei
sehr schönem Wetter im Hof un-
seres Ehrenvorsitzenden Martin
Bartmann mit der Amicale abgehal-
ten.

Wir haben dort unsere Einladungen
für unsere Termine ausgesprochen
und werden uns gegenseitig zu den
einzelnen Veranstaltungen unserer
Vereine im kommenden Jahr besu-
chen.
Auch die 2 Sitzungen vom Vereins-
ring Waldesch wurden durch eine
Abordnung des Vorstandes besucht.
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Hallo, ich bin´s noch mal. Ich möchte

an dieser Stelle noch mal das Wort

ergreifen und DANKE sagen.

Lieber Martin,

Bei der Mitgliederversammlung in

diesem Jahr bist Du auf eigenen

Wunsch aus dem Vorstand des

Freundschaftskreises Waldesch-Lu-

cenay ausgeschieden.

Das ist wirklich mehr als bedauer-

lich, denn wir alle hätten Dich gerne

noch ein paar Jahrzehnte als 1 Vorsit-

zender unseres Vereins gesehen und

unterstützt.

Seit Oktober 2011 hast Du mit viel

Herzblut die Geschicke des Vereins

geleitet, dem Du erst kurz zuvor, im

Frühjahr 2011 beigetreten warst.

Und als ich so in meinem Zimmer-

lein saß, um Dir ein paar angemes-

sene Worte des Dankes für Dein

Wirken mit auf den Weg zu geben,

da ist mir aufgefallen, dass deine Zeit

als 1. Vorsitzender eine sehr turbu-

lente Zeit war. (Was jedoch nicht

ausschließlich nur an Dir lag)

Auf Anhieb fielen mir gleich 3 be-

sondere Ereignisse während Deiner

Amtszeit ein. Denn neben all den

Besuchen und Gegenbesuchen, Sit-

zungen, Festen und Feiern, die

grundsätzlich schon eine Menge an

Organisation und Leidenschaft for-

dern, durften wir im Jahr 2016 das 50

jährige Bestehen unserer Partner-

schaft zwischen Waldesch und Luce-

nay feiern. Und in diesem

Zusammenhang möchte ich hier ger-

ne an die wundervolle Festschrift

erinnern, die Du, lieber Martin, fe-

derführend ins Leben gerufen hast.

Und nicht nur die 50 jährige Partner-

schaft stand in Deiner Zeit als 1.

Vorsitzender auf dem Programm.

Nein, in diesem Jahr feierte

Waldesch sein 1.000 jähriges Beste-

hen und auch zu diesem Anlass ka-

men unsere französischen Freunde

zum Feiern und wurden u.a. mit einer

historischen Dorfrallye nebst Boxen-

stopp-Party überrascht.

Ein ganz besonderes Fest, das mir

noch lebhaft in Erinnerung geblieben

ist, war im Mai 2018 die Einführung

der Datenschutzgrundverordnung

DSGVO! Darauf möchte ich hier

nicht näher eingehen. Nur so viel:

ohne Dich, lieber Martin, hätten wir

noch heute weder Plan noch annä-

hernd ein Konzept.

So hast Du zusammen mit dem Vor-

stand in Deiner Amtszeit als 1. Vor-

sitzender viele nötige, gute, spaßige

und einfallsreiche Ideen verwirkli-

cht, die unsere gemeinsamen Treffen

nie langweilig sondern unvergesslich

gemacht haben. Als Beispiel sei hier

die Verlegung unseres Herbstfestes

von der Grillhütte in den Sommer

und an die Haubach genannt, mit

dem unser Verein viel Zuspruch und

Zulauf von den Waldeschern bekom-

men hat. Selbst aus Lucenay konnten

wir zu unserem Sommerfest schon

einige Gäste begrüßen, wodurch sich

die (mittlerweile legendäre) „Soup

de Corinne“ etabliert hat und damit

ein fester Bestandteil unseres Festes

geworden ist.

Du hast die Freundschaft und den

Spaß, sowohl an der Vorstandsarbeit

als auch zwischen unseren Gemein-

den, immer an erste Stelle gesetzt

und auch über kleinere Missgeschi-

cke einfach herzhaft gelacht.

Lieber Martin, Du hast mit Deiner

ganz eigenen fröhlichen und verbind-

lichen Art den Verein durch diese

Zeit geleitet und die Partnerschaft

und Freundschaft zwischen

Waldesch und Lucenay gelebt, gefes-

tigt und intensiviert.

„Freundschaft ist wie ein Baum. Es

Zählt nicht wie hoch er ist, sondern

wie tief seine Wurzeln sind “

Dieses Motto hast du stets gelebt und

Deine Wurzeln der Freundschaft tief

in unsere Herzen getrieben.

Dafür möchten wir, möchte ich, Dir

von ganzem Herzen danken!

Dein ehemaliger Vorstand
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